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Amt für Wirtschaftswachstumsbeschleunigung  

Bürgerbefragung zum Wirtschafts- und Konsumverhalten 

Allgemeine Angaben 

Datum  

  Alter Fuß-Index 

Sexualschlüssel:  
männlich = m  
weiblich = w 
intersexuell = i 
asexuell = a Geschlecht  

Angaben zum Wirtschafts- und Konsumverhalten 

1 Was macht Sie nachhaltig glücklich? 

A   Arbeit und Karriere                        

B   Muße                             

C   Freunde und Familie                                

D   Aufenthalte und Bewegung in der Natur                              

E   politisches Engagement                 

F   Internet und Multimedia                       

G   kreative Betätigung                  

Wenn Sie Zeit hätten, dann würden Sie ... 2 

A   eine Fortbildung oder Weiterqualifizierung wahrnehmen.                       

B   Fernsehen schauen.                

C   ein Buch über Radieschenzucht lesen.               

D   schon mal mit der Arbeit von Morgen anfangen.           

E   Kontemplation betreiben.                         

F   morgens Einkaufen und nachmittags Shoppen gehen.          

Buchstabieren Sie das Wort „Abwrackprämie“. 

Geben Sie an, welche Antwort auf sie zutrifft oder am ehesten zutrifft. Es sind keine Mehrfachnennun-
gen möglich. – Wichtiger Hinweis: Nach § 193 Abs. 16 des Wachstumsbeschleunigungsgesetzes 
sind Sie verpflichtet, wahrheitsgemäß, umfassend und vollständig Auskunft zu erteilen. 

3 

E   0 Buchstabierfehler                               

E   1 Buchstabierfehler                   

F   mehr als 1 Buchstabierfehler                              

Wann haben Sie Ihren letzten Handykauf getätigt? 4 

A   Ich kann mich beim besten Willen nicht erinnern.                               

B   Das ist höchstens zwei Weihnachten her.                       

C   Ich wechsele meine Handys wie meine Unterhosen.               

D   Ein Mobiltelefon besitze ich nicht.                                   
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A   Ich trainiere regelmäßig hart im Fitnesscenter.           

B   Ich scheiße aufs Erwerbsleben.                 

A   Ins befreundete europäische Ausland.              

B   Nach Übersee.                             

C   In einen Ort auf deutschem Hoheitsgebiet.            

9 

D   In den Hartz IV.                                     

A   sehen Sie sich in der Möbeltauschbörse nach einem Second-Hand-Bett um.        

B   schlafen Sie bei/mit Ihrem Nachbarn/Ihrer Nachbarin.                  

C   fällen Sie einen Baum und bauen sich eine neue Schlafstätte.         

D   kaufen Sie bei Ikea schnell ein neues Bett und neue Satinbettwäsche, Bilder-          
      rahmen sowie romantische Kerzenständer gleich mit dazu.     

10 

A   Ich lasse es arbeiten und investiere in kreative, intransparente Finanzprodukte.                
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Wie viele Fernbeziehungen führen Sie? 

B   Eine.                               

C   Ich suche Nahbeziehungen.                            

A   Zirka zwei bis drei.                         

5 

Von wem stammt folgende Weisheit: 
„Jeder legale Job ist besser als die Arbeitslosigkeit.“? 

A   Dr. Joseph Goebbels                          

B   Wolfgang Clement                        

C   Margaret Thatcher                          

D   Bernd das Brot                                  

6 

 

Wie halten Sie sich fürs Erwerbsleben fit und gesund? 

C   Ich lasse mich in der Wellnessoase so richtig verwöhnen.                                    

D   Ich trinke jeden Abend vier Entspannungsbierchen, aber von illegalen Drogen    
      lasse ich die Finger.                        

E   Ich vertraue den Segnungen der Pharmaindustrie und meinem Arzt.       

Wohin hat Sie Ihre letzte Geschäftsreise geführt?  8 

Wenn Ihr Bett zusammenbricht, dann ... 

Jeder kann reich werden, auch Sie: Sie spielen Lotto und gewinnen 4,3 Millionen 
Euro. Was stellen Sie mit dem Geld an?  
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B   Ich spende an Oxfam und Robin Wood.  

C   Ich erwerbe Villen, Luxusautos, Yachten, Designerkleidung und Brillanten. 
      Dann sind alle auf mich neidisch und die Wirtschaft brummt.                     
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A   Chaos.                           

B   mitzubestimmen, wo’s lang geht.                 

A   ein Jahr unentdeckt tot in der Wohnung zu liegen.       

B   sich ausbeuten zu lassen.                             

C   sich nicht ausbeuten zu lassen.                     

D   sich nichts mehr leisten zu können.                           

11 
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Wie häufig läuft bei Ihnen die Waschmaschine?  

B   Selten: Auslüften genügt.                       

C   Keine Ahnung. Das Wäschewaschen erledigt meine Zugehfrau mit Migra- 
      tionshintergrund.                             

A   Täglich. Denn aus hygienischen Gründen wasche ich meine Textilien stets  
      nach einmaligem Tragen und spüle sie anschließend weich.    

Demokratie bedeutet für Sie …  

C   kaufen zu können, was immer ich will, wo immer ich will, wann immer ich will, 
      z. B. Erdbeeren im Winter oder Südfrüchte.                    

D   nicht nur in Bayern Urlaub machen zu müssen.                    

Am belastendsten wäre für Sie ...  
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Σ 1–3  

Festsetzung PEGI 

 EGPs FI   PEGI 

Berechnungsgrundlage 

An den Befragten ergeht Bußgeldbescheid 

Payback Card 

Konsumgutschein 

FI = Fuß-Index = Schuhgröße  
EGPs = Economy Growth Points = Σ 1–3 
PEGI = Personal Economy Growth Index = EGPs + FI 

Staffelung PEGI: 
Konsumgutschein ab PEGI 200 
Payback Card bei PEGI 100–199 
Bußgeldbescheid bis PEGI 99  

Bemerkungen der Behörde 



Amt für Wirtschaftswachstumsbeschleunigung  

BescheidBescheidBescheidBescheid    
    

zur Überprüfung des Wirtschaftszur Überprüfung des Wirtschaftszur Überprüfung des Wirtschaftszur Überprüfung des Wirtschafts---- und Konsumverhaltens 2012 und Konsumverhaltens 2012 und Konsumverhaltens 2012 und Konsumverhaltens 2012    
        
Sie haben gegen § 193 Abs. 15 des Wachstumsbeschleunigungsgesetzes 
verstoßen. Innerhalb der nächsten Tage wird Ihnen ein Bußgeldbescheid 
zugestellt sowie ein Termin zur Konsum- und Wachstumsschulung mitge-
teilt. 
Die Teilnahme an dieser Schulung ist verpflichtend. Die Kursgebühr 
trägt der Schulungsteilnehmer. 
Dieser Bescheid kann nicht angefochten werden. 
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MY MY PAYPAYBACKBACKKARTEKARTE 

Der Gewinner sind: Sie! 
 

Für Ihr vorbildliches Wirtschafts- und 

Konsumverhalten erhalten Sie von 
uns eine Belohnung in Form eines  
 

KONSUMGUTSCHEINES, 
 

den Sie bei unseren Partnern in der 
ganzen Welt und im Web einlösen 

können. 
Weiter so und viel Vergnügen beim 

Einkaufen und Shopping!  

Gültigkeitsbestimmungen: Der Konsumgutschein ist bis 

zum 32.09.2012 gültig. Er gilt ausschließlich in Filialen 

der oben aufgeführten Konzerne, n i ch t  jedoch in un-

abhängigen Einzelhandelsgeschäften, in Bioläden, auf 

Regionalmärkten und im Fairtrade-Sektor. Amt für Wirtschaftswachstumsbeschleunigung  

Ein Kooperations-
projekt von: 

®®®
   MY MY PAYPAYBACKBACKKARTEKARTE 

®®®
   


